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Beratungsfolge Sitzungstermin

1 Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- u. Ortsteilentwicklung 05.11.2019

2 Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung 07.11.2019

3 Hauptausschuss 25.11.2019

4 Stadtverordnetenversammlung 05.12.2019

Thema:

Überplanmäßige Auszahlung für die Baumaßnahme Einbau Aufzug Grundschule
Diesterweg (Teil 1)

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: 2019 Produktkonto: 21103.7853000 (2110319003)

Gesamtkosten: 200.000 Eigenanteil: 66.700 

Folgekosten: 2.000 / Jahr Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von: 130.000 
Deckungsvorschlag: 21103.6810000 Anzahlung Sonderposten FöMi Bund (23.400 )

21103.6811000 Anzahlung Sonderposten FöMi Land (23.400 )
11106.7821000 Einzahlungen Grundstücksverkäufe  (23.200 )

Beschlussentwurf:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt eine überplanmäßige Auszahlung für die
Baumaßnahme Einbau eines Aufzuges in das Gebäude der Grundschule Diesterweg
(Teil 1)  in Höhe von 70.000 . 

Beratungsergebnis
Datum Gremium Ein-

stimmig
Mit

Mehrheit
Ja Nein Enth. Laut

Beschluss-
Entwurf

Abweichende(r)
Empfehlung/Beschluss

Unterschrift
d. Protokollf.

1 05.11.2019 WSO-A
2 07.11.2019 FR-A
3 25.11.2019 HAU
4 05.12.2019 SVV

Beschlussvorlage

X öffentlich nicht öffentlich
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Begründung:

Das Gebäude  der  Grundschule  Diesterweg  Teil  1  soll  einen  Aufzug  zur  barrierefreien
Erreichbarkeit der Räumlichkeiten erhalten.

Die Kostenschätzung  in  Höhe  von  130.000   für  die  Planung  des  Haushaltes  2019
basierte auf  den  Kosten  des  Fahrstuhleinbaus  der  Artur-Becker-Grundschule  im  Jahre
2017. Die  aktuelle  Kostenberechnung  berücksichtigt  die  beträchtlichen  Kosten-
steigerungen im  Hochbau  und  beträgt  200.000  . Um  die  Maßnahme  durchführen  zu
können, sind  zusätzliche finanzielle Mittel in Höhe von 70.000  erforderlich.

Die Maßnahme  wird  im  Förderprogramm  Stadtumbau,  Teilprogramm  Aufwertung
gefördert. Es  ist  von  133.300   Fördermitteln  des  Bundes  und  des  Landes  sowie  einem
Eigenanteil der Stadt von 66.700  auszugehen. 

Kerstin Oyczysk
Amtsleiterin

Abgestimmt mit:

       Christina Bohrisch
Amtsleiterin Kämmerei

Marek Wöller-Beetz Dr. Andreas Heinrich Hendrik Sommer
Erster Beigeordneter/ Kämmerer Zweiter Beigeordneter Bürgermeister
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